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TUGIUM 39 /2023

	 	� Dienstag, 7. November 2023, 
 18.00 Uhr

		�  Burgbachsaal, Dorfstrasse 12, Zug

Referat von Eda Gross und Renata Huber, Archäologinnen

Ein besonderes Steinbeil als Hauptfigur  
in einer Shakespeare’schen Komödie
Das Erforschen von Altfunden birgt oft Überraschungen. Alte Gewissheiten werden in Frage gestellt und 
manchmal umgestossen. So ist es uns auf der Suche nach der Herkunft der bemerkenswerten Beilklinge 
«vom Typ Zug» in zweierlei Hinsicht ergangen: Die Suche nach dem Fundort der Klinge war von «Irrfahr­
ten», Verwechslungen und überraschenden Wendungen geprägt, aber auch die Suche nach dem Roh­
material, also dem ganz ursprünglichen Herkunftsort, verlief keineswegs gradlinig. Wie in Shakespeares 
«Komödie der Irrungen» verstanden wir erst am Schluss, weshalb sich frühere Urgeschichtsforscher 
wegen dieser Klinge so in die Haare gerieten. Des Rätsels Lösung präsentieren wir in einem dialogi­
schen Vortrag. 

	 	� Das Referat von Eda Gross und Renata Huber findet anlässlich der 
Buchvernissage des TUGIUM 39/2023 statt. Das TUGIUM berich­
tet einerseits über die Arbeit des Staatsarchivs Zug, des Amts für 
Denkmalpflege und Archäologie, des Museums für Urgeschichte(n) 
und des Museums Burg Zug. Andererseits orientieren Forschungs­
beiträge über neue Erkenntnisse zur Geschichte und Archäologie 
des Kantons Zug.

		  Programm

	 Stephan Schleiss,	 Begrüssung
	 Regierungsrat
	Eda Gross und Renata Huber	 Referat
	 �Dr. Daniel Schläppi	 Das neue TUGIUM
	
		  Apéro
	
		  Der Anlass ist öffentlich.

		  �Herzliche Einladung!

�		  Redaktionskommission TUGIUM

Einladung zur Buchvernissage


